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Wehrgeschichtliches Museum Rastatt [CC BY-NC-SA]

Objekt: Pikenier

Museum: Wehrgeschichtliches Museum
Rastatt
Schloss Rastatt, Herrenstraße 18
76437 Rastatt
07222 / 34244
information@wgm-rastatt.de

Sammlung: Uniformierung

Inventarnummer: PikenierR_2(1)

Beschreibung
Pikeniere deckten mit ihren 4 bis 5 m langen Waffen die Musketiere vor dem Einhauen der
Kavallerie.
Der Ende des 16. Jahrhunderts aufkommende Pikenierharnisch bestand oft auch nur aus
Brust- und Rückenpanzer sowie dem Helm. Nach dem Dreißigjährigen Krieg verschwand
der Harnisch gänzlich bei den Fußtruppen.

Waren aus Prestigegründen Garden und Haustruppen schon seit dem ausgehenden
Mittelalter einheitlich ausgerüstet, so sorgten die Landsknechte noch bis zum Beginn des
Dreißigjährigen Krieges selbst für ihre Bekleidung und Bewaffnung. Entsprechend der Güte
der mitgebrachten Ausrüstungsgegenstände fiel die Höhe der Besoldung aus. Eine erste
Vereinheitlichung trat während des Krieges ein, als die einzelnen Kompaniechefs und
Regimentsinhaber zum günstigeren Großeinkauf übergingen.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Wurde genutzt wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Figurine
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